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Antwort
der Landesregierung

auf die Kleine Anfrage 480
des Abgeordneten Harald Petzold
und Dr. Andreas Trunschke
Fraktion der PDS
Drucksache 2/1369

Unbesetzte  Stellen  in  Leitungsfunktionen  des  brandenburgischen
Schulwesens

Noch immer  sind  zahlreiche  Stellen  in  Leitungsfunkti onen des
brandenburgischen  Schulwesens  unbesetzt  oder  nur  kommissarisch
beset zt .  Dami t  wi r d ei ne er f ol gr ei che und kont i nui er l i che Ar bei t
an den  betroffenen  Schulen  bzw.  in  den  Kreisen  bzw.  kreisfreien
Städten erheblich erschwert.

Wir fragen daher die Landesregierung:

1. Wieviele  Schulleiterstellen  sind  in  den  einzelnen  Kreisen
und  kreisfreien  Stä dten  des  Landes  Brandenburg  noch
unbesetzt bzw. nur kommissarisch besetzt?

2. Wieviele  Stellen  in  übrigen  Leitungsfunktionen  des
Schulwesens  in  den  Kreise n bzw.  kr ei sf r ei en St ädt en s i nd
der zei t ,  auf geschl üssel t  auf  di e ei nzel nen Kr ei se und
kre i s f r ei en St ädt e,  unbeset zt  bzw.  nur  kommi ssar i sch
besetzt?

3. Wel che Ur sachen s i eht  di e Landesr egi er ung f ür  di e
unbesetzten Stellen entsprechend Frage 1 und 2?

4. Welche Auswirkungen sieht die Landesregierung dadurch?

5. Welche  Maßnahmen sind  seitens  der  Landesregierung  geplant,
den  mit  den  Fragen  1 und  2 angesprochenen  Zustand  zu
beenden?
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Datum des Eingangs: 20.10.1995 / Ausgegeben: 25.10.1995
Namens der  Landesregierung  beantwortet  die  Ministerin  für
Bildung, Jugend und Sport die Kleine Anfrage wie folgt:

Zu Frage 1:

I n den Landkr ei sen und k r ei s f r ei en St ädt en des  Landes
Brandenburg  sind  per  01.08.1995  insgesamt  67 Schulleit er st el l en
kommissarisch besetzt.

Auf  di e ei nzel nen Schul st uf en bzw.  Schul f or men bezogen s i nd di es

- 19 Schulleiterstellen an Grundschulen,
- 17 Schulleiterstellen an Gesamtschulen,
-  6 Schulleiterstellen an Gymnasien,
-  6 Schulleiterstellen an Realschulen,
- 10 Schulleiterstellen an Förderschulen,
-  8 Schulleiterstellen OSZ,
-  1 Schulleiterstelle an der Abendschule

Die  Verteilung  auf  die  einzelnen  Kreise  bzw.  kreisfreien  Städte
sind der beigefügten Anlage zu entnehmen.

Unbesetzte Schulleiterstellen gibt es nicht.

Zu Frage 2:

Übrige  Leitungsfunktionen  im  Schulwesen  des  Landes  Brandenburg
sind:

- stellv. Schulleiter/-in,
- Abteilungsleiter/-in an OSZ,
- Ober s t uf enk oor di nat or en/ - i nnen an Gymnas i en bz w.

Gesamtschulen mit gymnasialer Oberstufe,
- Primarstufenleiter,
- Kreis- bzw. Stadtschulräte.

Kommi s s ar i s c h bes et z t  i s t  z ur  Ze i t  d i e  St e l l e  des
Kreisschulrates  des  staatlichen  Schul amt es f ür  den Landkr ei s
Havelland.  Alle  anderen  Stellen  der  Kreis-/Stadtschulräte  sind
endgültig besetzt.

Des weiteren  sind  die  St ellen  der  Abteilungsleiter/-innen
(insgesamt  120)  an OSZ und  die  Stellen  der  Primarstufenleiter/-
innen  (insgesamt  84)  an Gesamtschulen  mit  angegli eder t er
Primarstufe kommissarisch besetzt.

27 Stellen  der  Oberstufenkoordinatoren/-innen  sind  lande swei t
k ommi s s ar i s c h bes et z t  s owi e 165 St e l l en der  s t e l l v .
Schulleiter/-innen.  Die  Verteilung  auf  die  Landkreise  bzw.
kreisfreien  Städte  im  einzelnen  sind  wiederum  der  beig ef ügt en
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Anlage  zu  entnehmen.  Auf  die  einzelnen  Schulformen  ver t ei l en
diese sich wie folgt:

- 78 Stellen  der  stellv.  Schulleiter/-innen  an Grundschulen,
-  9 Stellen der stellv. Schulleiter/-innen an Realschulen,
- 19 St el l en der  st el l v.  Schul l ei t er / - i nnen an För der schul en,
-  7 Stellen der stellv. Schulleiter/-innen an Gymnasien,
- 40 St el l en der  st el l v.  Schul l ei t er / - i nnen an Gesamt schul en,
- 11 Stellen der stellv. Schulleiter/-innen an OSZ,
-  1 Stelle  des/ der  st el l v .  Schul l ei t er s/ - i n an der

Abendschule

Zu Frage 3:

a) Kommi ssar i sch beset zt e St el l en der  Schul l ei t er / - i nnen bzw.
der stellv. Schulleiter/-innen 

Grundsätzl i ch i s t  zum Auswahl ver f ahr en zur  Beset zung von
Schulleitungsfunktionen  zu  bemerken,  daß die  Bewerber  auf  ihre
f achl i che und per sönl i che Ei gnung hi n über pr üf t  wer den.  Für  al l e
Bewerberinnen  und Bewer ber  wi r d ei ne di enst l i che Beur t ei l ung
erstellt,  die  aus  der  Bewertung  der  bisherigen  Tätigk ei t ,  der
Beobachtung  einer  Unterrichtsstunde  sowie  deren  Ref l ekt i on
besteht.  Des weiteren  haben  die  Bewerber  eine  Unterrichtsstunde
ei nes/ - er  Kol l egen/ - i n zu begut acht en und mi t  dem/ der  Kol l egen/ -
i n auszuwer t en,  ei ne Konf er enz zu l ei t en und s i ch ei nem
schulfachlichen  Kolloquium  zu  stellen.  Nach Erstellung  der
entsprechenden  Unterlagen  durch  das  zuständige  st aat l i che
Schulamt  werden  alle  Bewerberinnen  und  Bewerber  dem Ministerium
f ür  Bi l dung,  Jugend und Spor t  zur  schul auf s i cht l i chen
Best ät i gung vor gel egt .  Di e best ät i gt en Bewer ber i nnen und
Bewerber  werden  der  Schulk onf er enz vor gest el l t .  Di ese hat  di e
Möglichkeit,  nach  erfolgter  Anhörung  der  Bewerberinnen  und
Bewerber  einen  Vorschlag  an das  staa t l i che Schul amt  zur
Besetzung  der  entsprechenden  Stelle  abzugeben.  Er st  nach
Abschluß  des  Verfahrens  wird  der/die  Schulleiter/-in  bzw.
st el l v .  Schul l ei t er / - i n dur ch das st aat l i che Schul amt  best el l t .

Das Verfahren  hat  sich  nach  Auffassung  der  Landesregierung  voll
bewährt.  Nicht  zuletzt  die  Tatsache,  daß die  Stellen  auf
Lebenszei t  beset z t  wer den,  er f or der t  ei n qual i f i z i er t es
Auswahl ver f ahr en.  Dar über hi naus l egt  di e Landesr egi er ung gr oßen
Wert  auf  die  Bet ei l i gung schul i scher  Gr emi en.  Angesi cht s des
Ve r f ah r ens  i s t  de r  St a n d  d e s  Be s e t z u n g s v e r f a h r e n s
zufriedenstellend.

Von den  insgesamt  2.340  zu  besetzenden  Stellen  sind  232  derzeit
kommissarisch  besetzt,  das  sind  9,91  %. Von den  1.170  St el l en
der  Schul l ei t er / - i nnen s i nd 67 ( = 5, 7 %)  und von den
1.170  Stel l en der  st el l v.  Schul l ei t er / - i nnen s i nd 165 ( = 14, 1 %)
kommissarisch besetzt.
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In  50 % der  zur  Zeit  noch  kommissarisch  besetzten  Stellen  haben
die  Auswahlverfahren  bereits  begonnen  bzw.  stehen  kurz  vor  dem
Abschluß.  Diese  Stellen  werden  in  nächster  Zei t  endgül t i g
besetzt sein.

In  25 % der  derzeit  kommissarisch  besetzten  Stellen  mußte  eine
Neuausschreibung vorgenommen werden. Gründe hierfür waren:

- bisher ungeklärte Schulentwicklungsplanung,
- Ausschei den des/ der  bi sher i gen Schul l ei t er / - i n bzw.  st el l v.

Schulleiters/-in,
- Entbindung  von  der  Funktion  auf  eigenen  Wunsch bzw.  durch

nicht erfolgreich beendete Erprobungszeit.

Die  verbleibende n 25 % der  zur  Zei t  kommi ssar i sch beset zt en
Stellen  wurden  ni cht  ausgeschr i eben bzw.  di e Auswahl ver f ahr en
wur den ni cht  er öf f net ,  da der  Schul st andor t  ni cht  gesi cher t  i st .

b) Oberstufenkoordinatoren/-innen

Di e Ausschr ei bung der  St el l en der  Ober st uf enkoor di nat or en/ - i nnen
erfolgte  im  August / Sept ember  1993.  Das Auswahl ver f ahr en i s t
ähnlich  gestaltet  wie  das  zur  Bese t zung der  St el l en f ür
Schulleitungsfunktionen.  Die  entspr echenden  Auswahlverfahren
s i nd -  ausgenommen f ür  neu er r i c ht et e Gymnas i en bzw.
Gesamtschulen  mit  gymnasialer  Oberstufe  sowie  an Schulen,  an
denen  die  gymnasiale  Oberstufe  nicht  auf  Dauer  gesichert  ist  -
eröffnet  worden.  Es ist  davon  auszugehen,  daß diese  Stellen
spätestens  Ende dieses  Schuljahres  endgültig  bes etzt  sein
werden.

c) Abteilungsleiter/-innen an OSZ

Die  Stellen  der  Abteilungsleiter/-innen  an OSZ sind  derzeit
ausschlie ßl i ch kommi ssar i sch beset zt .  Di e Ur sache hi er f ür  l i egt
i n der  dur ch di e Gr oßkr ei sbi l dung bedi ngt en Umst r ukt ur i er ung der
Ober s t uf enzent r en und der  noch ni cht  i n al l en Kr ei sen
abgeschlossenen  schulentwicklungsplanerisch en Entscheidungen.
Die  Ausschreibung  dies er  St el l en mi t  dem Zi el  der  endgül t i gen
Besetzung wird noch in diesem Schuljahr erfolgen.

d) Primarstufenleiter  an Gesamt schul en mi t  angegl i eder t er
Primarstufe

Di e St el l en der  Pr i mar s t uf enl ei t er / - i nnen s i nd der zei t
kommiss ar i sch beset zt .  Gr und hi er f ür  i s t ,  daß ei n Tei l  der
Ges amt s c hul en mi t  angegl i eder t er  Pr i mar s t uf e l edi gl i c h
befristete  Genehmigungen  hatte,  diese  Primarstufe  zu  führen  und
damit  nicht  gesichert  ist,  ob diese  Struktur  auf  Dauer  erhalten
bl ei bt .  Ei n wei t er er  Gr und f ür  das Zur ückst el l en der  endgül t i gen
Besetzung  dieser  Stellen  ist,  daß das  Ministerium  für  Bildung,
Jugend  und  Sport  den  Schwerpunkt  erst  einmal  auf  die  Besetzung
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der  Stellen  der  Schulleiter / - i nnen bzw.  st el l v .  Schul l ei t er / -
innen  l egt e.  Dor t ,  wo schul ent wi ckl ungspl aner i sch der  Best and
von  Primarstufe  mit  Gesamtschule  auf  Dauer  gesichert  ist,  wird
di e Ausschr ei bung di eser  St el l en i m l auf enden Schul j ahr
erfolgen.

e) Kreisschulr at  bzw.  Kr ei sschul r ät i n des st aat l i chen
Schulamtes für den Landkreis Havelland

Das Verfahren  zur  Besetzung  dieser  Stelle  ist  noch  nicht
abgeschlossen.

Zu Frage 4:

Alle  Leitungsst el l en i m Ber ei ch des Schul wesens i m Land
Br andenbur g s i nd z umi ndes t  k ommi s s ar i s c h bes et z t .  Di e
Aufgabenwahrnehmung  ist  damit  sichergestellt.  Insofern  ergeben
sich  keine  negativen  Auswi r kungen auf  di e Ar bei t  i n den Schul en.

Zu Frage 5:

Wie bereits  zu  Frage  3 ausgeführt,  sol l en di e noch ni cht
besetzten Stellen im laufenden Schuljahr besetzt werden.

I n ei ni gen Fäl l en wer den auf gr und der  gef ähr det en Schul st andor t e
-  insbesondere  im  Bereich  der  Grundschulen  -  Stellen  weiterhin
kommissarisch besetzt bleiben.

Dar über  h i naus  wi r d  i mmer  e i n  gewi s s e r  An t e i l  der
Funkt i onsst el l en auf gr und nat ür l i cher  Fl ukt uat i on neu zu
besetzen sein.
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Die Anlagen (Tabellen) liegen nur in schriftlicher Form vor.


